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Vortrag 
Der „Kosaken-Stein“ bzw. „Pannwitz-Stein“: 

Ein Denkmal zum Zweiten Weltkrieg 
in Tristach und seine Problematik.

Dienstag, 27. Juli 2021, 20 Uhr, großer Gemeindesaal
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Auf der Tristacher Gemeindetratte steht ein Ge-
denkstein, der General Helmuth von Pannwitz, 
den „letzten Obersten Feldataman aller Kosaken-
heere“ sowie das „XV. Kosaken-Kavallerie-Korps 
1942–1945“ ehrt. 

Von Pannwitz und die Kosakenkrieger werden dort 
als unschuldige Opfer dargestellt. Wer aber war 
Helmuth von Pannwitz und was war die Rolle des 
XV. Kosaken-Kavallerie-Korps und anderer Kosa-
ken-Verbände im Zweiten Weltkrieg? 

Über den historischen Hinter-
grund, die Problematik des Ge-
denksteins und die Frage einer 
zeitgemäßen Erinnerungskultur 
spricht der Historiker Peter Pir-
ker (Institut für Zeitgeschichte, 
Universität Innsbruck).

Die Gemeindebevölkerung ist zu diesem Vortrag herzlich eingeladen. Eintritt frei.


